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Der ideale Tag ist heute, 
wenn wir ihn dazu machen. 

(Horaz)

Wir sind Pilger,
die auf verschiedenen Wegen

auf einen gemeinsamen 
Treffpunkt zuwandern.

(Antoine de Saint-Exupéry)
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Das Wort des Pfarrers
Liebe Pfarrgemeinde!

Der amerikanische Politiker Benjamin Franklin war in seiner Jugend 
Buchdrucker. Er bestimmte selbst die Inschrift auf seinem Grabstein. 
Und diese war lang und lautete so: 

„Hier liegt der Leib Benjamin Franklins, eines Buchdruckers, 
gleich dem Deckel eines alten Buches, aus dem der Inhalt 
herausgenommen und der seiner Inschrift und Vergoldung 
beraubt ist; doch wird das Werk selber nicht verloren sein, 
sondern, wie er glaubt, einst erscheinen in einer neuen, 
schöneren Ausgabe, durchgesehen und verbessert von dem 
Verfasser!“

Um so einen Text verfassen zu können, muss man schon ein tiefgläubiger 
Mensch sein. Es wäre schön und weise, wenn wir auf dem Glaubensweg 
schon so weit wären, dass so ein Text auch aus unserem Herzen und aus 
unserem Verstand kommen könnte. Ich möchte dies allen und auch mir 
wünschen. So ein Inhalt färbt auf unser Leben im Diesseits ab. Glauben 
hat nur dann seinen vollen Sinn, wenn er auch unser Leben im Jetzt      
lebendig macht und wir eben dadurch mit Freude zu unserem Leben 
froh und gläubig und hoffend JA sagen können.

Das wünsche ich uns allen.
Pfarrer Helmut Gatterer.



� �

Die Liebe und die Zeit
Die Insel der Gefühle 

Es war einmal eine Insel, wo alle verschiedenen Gefühle und Kräfte 
lebten. Das Glück, die Traurigkeit, das Wissen und all die anderen…., 
auch die Liebe. 
Eines Tages meldete man, dass die Insel sinken wird. So bereiteten alle 
ihre Schiffe vor und verließen die Insel. Nur die Liebe wollte bis zum 
letzten Moment bleiben. 
Als die Insel unterging, rief sie um Hilfe. Der Reichtum war in der Nähe 
mit einem Luxusschiff. Die Liebe fragte ihn: „Reichtum, kannst du mir 
helfen?“ „ Nein, weil ich zu viel Geld und Gold auf meinem Schiff habe, 
so habe ich keinen Platz mehr für dich!“ 
Die Liebe fragte sodann den Hochmut um Hilfe, der auch in der Nähe 
mit einem wunderschönen Boot vorbeifuhr, der aber rief: „Ich kann dir 
nicht helfen. Du bist ganz nass; du könntest mein Schiff beschmutzen!“ 
Als die Traurigkeit nicht weit vorbeisegelte, fragte die Liebe: „Traurig-
keit, lass mich bitte mit dir gehen!“ „Ooooh, Liebe, ich bin so traurig, 
ich möchte lieber allein sein!“
Auch das Glück ist weitergefahren. Es war sooo glücklich, dass es die 
Liebe nicht hörte…
Doch plötzlich hörte die Liebe eine Stimme. „Komm, komm mit! Ich 
nehm dich mit!“ Das war ein alter Mann, der gesprochen hatte. Die 
Liebe war so glücklich, so zufrieden, dass sie nicht nach seinem Na-
men gefragt hatte. Als beide festen Boden erreicht hatten, ging der Alte 
weg. Die Liebe merkte, wie viel sie dem Alten schuldete, und fragte 
das Wissen: „Wer hat mir geholfen?“ 
– „Das war die Zeit“, antwortete das 
Wissen. „Die Zeit?“, fragte die Lie-
be, „aber warum hat die Zeit mich 
gerettet?“ Das Wissen lächelte wei-
se und antwortete ihr: „Weil nur die 
Zeit verstehen kann, wie wichtig die 
Liebe im Leben ist!“
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  214.Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Mittwoch, 15. Juni 2016

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Uhr Eucharistie,

musikalisch gestaltet
vom Chor Shalom.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 7. Juni 2016, 08:00 Uhr

Alle sind herzlich dazu eingeladen!



� �

Eucharistische Anbetung
Jesus im Sakrament

Wir laden alle herzlich ein...

	 ... zu einer Zeit der Ruhe und der Besinnung
	 ... zu einer Zeit des Hinhörens und des Krafttankens
	 ... zu einer Zeit des Dankes und der Bitte vor Gott

jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

mit Lobpreisliedern - Anbetungszeit und 
Eucharistischem Segen

 

Vesper
mit Gott den Tag beschließen

Die Vesper ist das Abendgebet der katholischen Kirche. Weltweit 
werden die gleichen Psalmen gesungen und die gleichen Stellen aus 
der Heiligen Schrift gelesen.

Montag, 6. Juni 2016 um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Maria am Gestade

Wir laden herzlich dazu ein, sich an diesem weltumspannenden 
Gebet zu beteiligen, aus dem Getriebe des Alltags auszu- 
steigen und durch die rhythmischen Psalmgesänge zur Ruhe zu 
kommen.
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Hoangertstubm
Ausflug 

Einladung zum Hoangertstubm-Ausflug am

Mittwoch, den 15. Juni 2016
Abfahrt um 09:00 Uhr

bei der Pfarre

Diesmal geht‘s ins Bayrische!
Bitte Reisepass mitnehmen!

Euer Hoangertstubmteam 
freut sich schon wieder 

auf euch und eure Freunde.
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  Frauentreff
 Jakobsweg

Am Samstag, dem 11. Juni 2016, 
ist es wieder soweit,

wir setzen unseren Jakobsweg fort!

Treffpunkt: 08:45 Uhr, Südtirolerplatz (Hbf), Steig A
Wir fahren mit dem Bus nach Absam

und gehen von dort nach 
Innsbruck zum Dom St. Jakob, wo wir

eine Spezialführung erhalten!

Wir freuen uns schon auf euch PILGERINNEN!
Euer Frauentreffteam
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Konzert
am 10. Juni 2016 
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Musikalisch gestaltet wird diese Familienmesse
von unserem Kinderchor.

Wir laden herzlich zum Mitfeiern ein!

Familienmessen
Lasset die Kinder zu mir kommen!

Am Sonntag, den 26. Juni 2016
um 09:30 Uhr

werden bei der Heiligen Messe 
unsere neuen Ministrantinnen und Ministranten 

feierlich aufgenommen.
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Pfarrgemeinderat
der Pfarre Maria am Gestade

Die Aufgaben des Pfarrgemeinderates sind:

•Erkennen der seelsorglichen und sozialen Situation im Bereich der 
Pfarrgemeinde

•Erarbeitung konkreter und erreichbarer Ziele, Planung geeigneter 
Maßnahmen, Sorge für die Durchführung, sowie regelmäßige Auswer-
tung der Arbeitsergebnisse

•Förderung der pfarrlichen Gruppen und der MitarbeiterInnen
•Koordination der pfarrlichen Einrichtungen und Arbeit (Bereitstellen 
der Arbeitsmöglichkeiten, Aus- und Weiterbildung, etc.)

•Koordination und Zusammenarbeit im überpfarrlichen Bereich (Ökumene; 
Stadtteil, Dorf, politische Gemeinde, Vereine; Dekanat, Diözese)

•Vertretung der Pfarre innerkirchlich und in der Öffentlichkeit
•Förderung der gegenseitigen Information zwischen Gläubigen, pfarr-

lichen Gruppen, MitarbeiterInnen und dem Pfarrgemeinderat
•Vorbereitung und Durchführung von Pfarrversammlungen
 
Mitglieder:
Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer
Diakon Gerhard Schild
Mag. Angelika Hörtnagl, Obfrau  
Daniela Clementi, Obfrau Stv. 
Gerhard Achammer
Klaus Gruber 
Peter Gschließer
Klaus Hörtnagl
Günter Nussbaumer
Maria Oberguggenberger
Alexandra Rumer
Claudia Thomann

Jugendvetreter:
Jannis Aust
Stefanie Oberguggenberger

Der Pfarrgemeinderat wird alle 
5 Jahre neu gewählt.

Die nächsten Wahlen finden 
am 19. März 2017 statt.
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Pfarrkirchenrat
der Pfarre Maria am Gestade

Der Pfarrkirchenrat ist jenes Gremium, das nach kirchenrechtlichen 
Bestimmungen für jeweils 5 Jahre zu bestellen ist.
Seine Aufgabenbereiche sind die kirchliche Vermögensverwaltung und 
Baulast-Angelegenheiten, sowie die Mitwirkung bei der Erhebung des 
Bauzustandes. Dazu gehört die Erstellung eines Haushaltsplanes, des 
Rechnungsabschlusses sowie die Bestellung oder Entlassung der welt-
lichen Angestellten auf Vorschlag des Vorsitzenden (Pfarrer). 
Der Pfarrkirchenrat ist verantwortlich für die Überwachung des Bau-
zustandes der Kirchengebäude und hat bei notwendigen Instandhal-
tungs- oder Herstellungsmaßnahmen, die entsprechenden Vorberei-
tungsmaßnahmen und die Antragstellung an die bischöfliche Behörde 
durchzuführen. Ein Mitglied des Pfarrkirchenrates ist von Amts wegen 
Mitglied des Pfarrgemeinderates (derzeit Gerhard Achammer).
 
Vorsitzender:
Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer

Mitglieder:
Siegfried Schneider
Dr. Klaus Nuener
Gerhard Achammer
Dipl.Ing. Philipp Stoll
Günther Thomann
Hubert Thonhauser
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SA	 28. Mai	 Marien-Samstag
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Herbert Strickner / Anton und Andrea Fricker

		
SONNTAG, 29. Mai 2016 |	FRONLEICHNAMSONNTAG
	 08:00	 Läuten der Glocken wenn Prozession
	 09:00	 Messfeier in der Pfarrkirche	 für die Pfarrgemeinde
		  anschließend Prozession in Sieglanger
	 18:30	 Messfeier	 in einem besonderen Anliegen                                         	
        
MO	30.Mai	 Montag der 9. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 kein Abendlob

DI	 31. Mai	 Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis
	 08:00	 Messfeier	 in einem besonderen Anliegen
	 19:00	 Maiandacht in der Wallfahrtskirche		
             						    
MI	 1. Juni	 Fest des Hl. Justin
	 08:00	 Morgenlob	       

DO	2. Juni	 Fest der Hll. Marcellinus und Petrus
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr	

FR	 3. Juni	 Heiligstes Herz Jesu
	 18:00	 kein Rosenkranz
	 18:30	 keine Messfeier

SA	 4. Juni	 Unbeflecktes Herz Mariä
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Maria Frischmann

		
SONNTAG, 5. Juni 2016 |	 HERZ-JESU-SONNTAG
	 09:30	 Messfeier 	Adolf Scheucher / Engelbert Holzknecht /
			   Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier	 8. Jahrtag Lotte Pobitzer / Christl Stecher          

Gottesdienstordnung
Juni
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MO	6. Juni	 Fest des Hl. Norbert von Xanten
	 18:00	 Vesper
	
DI	 7. Juni	 Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis
	 08:00       	 Messfeier	 in besonderer Meinung	
	
MI	 8. Juni	 Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis
	 08:00	 Morgenlob

DO	9. Juni	 Fest des Hl. Ephräm der Syrer
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 10. Juni	 Freitag der 10. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 kein Rosenkranz
	 18:30	 keine Messfeier

SA	 11. Juni	 Fest des Hl. Barnabas
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Viktoria Liensberger
					   
SONNTAG, 12. Juni 2016 | 11. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	 Michael Stotter /  Pfarrgemeinde
			   10. Jahrtag Hildegard Seeger /Josef Seeger
	 18:30	 Messfeier 	Elfriede Pfurtscheller 	

MO	13. Juni	 Fest des Hl. Hl. Antonius von Padua
	 18:00	 kein Abendlob
	        
DI	 14. Juni	 Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis
	 08:00	 Messfeier	 für Arme Seelen
	
MI	 15. Juni	 Fest des Hl. Vitus (Veit)
	 08:00	 Morgenlob
	 19:00	 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
	 19:30	 Wallfahrtsmesse	Engelbert Holzknecht

DO	16. Juni	 Fest des Hl. Benno
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr
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FR	 17. Juni	 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 kein Rosenkranz 
	 18:30	 keine Messfeier	

SA	 18. Juni	 Marien-Samstag
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Josef und Anna Scheidle

SONNTAG, 19. Juni 2016 | 12. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier 	Eugen Schöpf und lebende und verstorbene
			   Angehörige 
	 18:30	 Messfeier	 Franz Nuener / Pfarrgemeinde

MO	20. Juni	 Montag der 12. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 kein Abendlob

DI	 21. Juni	 Fest des Hl. Aloisius Gonzaga
	 08:00	 Messfeier	  für Arme Seelen
	
MI	 22. Juni	 Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis		
	 08:00	 Morgenlob
	                	
DO	23. Juni	 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 24. Juni	 Geburt des Hl. Johannes des Täufers
	 18:00	 kein Rosenkranz 
	 18:30	 keine Messfeier	

SA 	25. Juni	 Marien-Samstag
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Ida Vollgruber / Hildegard Brunn /
			   5. Jahrtag Paula Grißmann

SONNTAG, 26. Juni 2016 | 13. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	 Maria Pichler / 9. Jahrtag Christoph Kinzner
	 18:30	 Messfeier	 für die Pfarrgemeinde
		
MO	27. Juni	 Fest der Hl. Hemma von Gurk
	 18:00	 kein Abendlob
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DI	 28. Juni	 Fest des Hl. Irenäus
	 08:00	 Messfeier	 Marianne Talaska und Gustl Mayr		
             				  
MI	 29. Juni	 Hl. Petrus und Hl. Paulus
	 08:00	 Morgenlob
	 18:30	 Messfeier	 zu Ehren der Hl. Petrus und Paulus  
	
DO	30. Juni	 Fest des Hl. Otto
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 1. Juli	 Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 kein Rosenkranz
	 18:30	 keine Messfeier

SA 	2. Juli	 Mariä Heimsuchung
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Herbert Strickner / Anton Göschler /
			   23. Jahrtag Siegfried Stoll

SONNTAG, 3. Juli 2015 | 14. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier 	Engelbert Holzknecht / Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier	 Konrad und Luise Fichtl           			 

Gebetsmeinung
des Heiligen Vaters für Juni 2016

1. Für den Zusammenhalt der Menschen: Einsame und Alte mögen 
- besonders in den großen Städten - Gelegenheiten menschlicher 
Begegnung und solidarisches Verhalten vorfinden.

2. Für die Seminaristen, für die Novizinnen und Novizen: Menschen 
mit Freude am Evangelium mögen sie voll Weisheit in ihren Beruf 
einführen.
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Informationen bei Maria-Luise Hölbling 0664/5031440

Pilger-Reisen
Programm 2016 

Altötting
4. bis 5. Juni

Maria Luschari
21. bis 23. Juni

Rhein-Mosel
4. bis 8. Juli

Frankreich-Spanien-Portugal
29. August bis 9. September

Kultur | Erlebnis | Pilgern
begleitet von einem Priester

Madonna della Corona
22. September

Orvieto-Rom-Assisi
7. bis 12. November

Nürnberg
1. bis 2. Dezember

Altötting 
mit Pfarrer Helmut Gatterer

1. bis 2. Oktober 
(Pilgern und Reisen mit dem Tiroler Sonntag)

Israel 
mit Pfarrer 

Helmut Gatterer
9. bis 18. November

(Alpbacher Reisedienst)
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Lange Nacht der Kirchen
am 10. Juni 2016

Wir gratulieren
unserem Pfarrer Helmut Gatterer...

...der bei seiner Lourdes-Reise zum

„Ehrenkaplan Unserer Lieben 
Frau von Lourdes“

ernannt wurde.

Die nächste Pilgerfahrt nach 
Lourdes mit Pfarrer Gatterer

findet vom 26.5. bis 2.6.2017 statt.

Die Homepage 
www.langenachtderkirchen.at.

gibt einen Überblick über die 
geöffneten Kirchen und das Angebot 

in ganz Österreich. Die Liste wird 
laufend aktualisiert.

In unserer Pfarre findet am 10. Juni um 19:30 Uhr ein Konzert statt. 
(Siehe Seite 8)
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Sonntag
Ein Geschenk des Himmels

Der „arbeitsfreie Sonntag“ prägt den überwiegend größten Teil unserer 
Gesellschaft im Land Tirol. Er ist ein psychosozialer Dienst an der ganzen 
Gesellschaft. Nicht nur die Kirche braucht ihn, sondern alle Menschen. 

Der Sonntag
gibt der Woche den Rhythmus. Ohne regelmäßig wiederkehrende Ab-
läufe und Unterbrechungen wird der Mensch krank.
Der Sonntag
ist Feiertag. Menschen leben nicht nur von der Arbeit. Alle Menschen 
brauchen Zeit zum Feiern. Schon Demokrit sagte vor zweitausend Jahren:  
„Ein Leben ohne Feste ist wie ein ganz langer Weg ohne Gasthaus.“
Der Sonntag
ist ein freier Tag für die ganze Gesellschaft. Tätigkeiten, die für das Funktio-
nieren der Gesellschaft notwendig sind, müssen die Ausnahmen bleiben.
Der Sonntag
ist arbeitsfrei und bedeutet eine Grenze zwischen fremdbestimmter und 
selbstbestimmter Zeit.
Der Sonntag
ist Familien- und Beziehungstag. Familie und Kirche und Gesellschaft 
brauchen den Sonntag, der ein Geschenk des Himmels ist. 
Der Sonntag
als gemeinsam begangener Tag hilft uns die Belastungen des Alltags 
auszuhalten.
Der Sonntag 
ist für den Menschen da und nicht umgekehrt. Wir brauchen den Sonntag. 

Diese Gedanken sind entnommen: 
Zeitschrift EHE+Familien (Familienverband Tirol, Mai 2016).
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Umgang mit Geld
10 Tipps für‘s Familienbudget

„Rechtzeitig drauf schauen, 
dass man es hat, 

wenn man es braucht“

 1.	 Bar bezahlen
 2.	 Haushaltsbuch führen
 3.	 Koch- und Einkaufsplan erstellen
 4.	 Saisonale Lebensmittel einkaufen
 5.	 Fixkosten prüfen
 6.	 Steuerausgleich machen
 7.	 Lunchpakte mitnehmen
 8.	 Bücher ausborgen
 9.	 Tauschbörsen nutzen
10.	 Stromfresser ausschalten

Umgang mit Geld. Zehn Tipps für‘s Familienbudget aus: 
EHE + FAMILIEN, Ausgabe Mai 2016. Familienverband Tirol
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Kunst in der Ordination
Vernissage von Anton Guschelbauer

„nicht nur BLAUGRÜN“ lautete der Titel der Vernissage von      
Anton Guschelbauer, die am 4. Mai 2016 in den Ordinationsräumlich-
keiten von Dr. Karin Guschelbauer-Lerch (www.dr-guschelbauer.at) am 
Mentlberg in der Völser Straße 13 stattfand.
Gleichzeitig wurde zu diesem Anlass auch das einjährige Bestehen der 
Ordination für Psychiatrie, Allgemeinmedizin (Schwerpunkt Psychoso-
matik) und Akupunktur gefeiert.
„Bildhafte Vorgaben kraftvoll und dynamisch voller Hoffnung und       
Zuversicht“ beschreibt  Kunstpreisträger Anton Guschelbauer, ein Ver-
wandter der Gastgeberin, der in der Nähe von Heidelberg (D) lebt,         
jedoch Tiroler Wurzeln hat, seine Bilder selbst. Hoffnung und Zuver-
sicht möchte auch Frau Dr. Guschelbauer-Lerch ihren Patienten vermit-
teln, die in ihrer Praxis zum gewohnten Behandlungsangebot zusätzlich 
auch alternative Methoden wie Akupunktur anbietet.
Zahlreiche Gäste, u.a. auch Frau BM Mag. Oppitz-Plörer, gaben sich die 
Ehre, die schönen Exponate des Künstlers zu bestaunen und bei dieser 
Gelegenheit mit der Gastgeberin auf das einjährige Praxisjubiläum an-
zustoßen.
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Herzlichen Dank...
Maifest 2016

...den Mitgliedern der FFW Wilten,
dem Siedlerverein, 

dem Traditionsverein Sieglanger und 
allen Helferinnen und Helfern der Pfarre 

Maria am Gestade
für die gute Zusammenarbeit beim

 Maifest!
Trotz Regenwetters konnten wir 

miteinander wieder ein 
gelungenes Fest feiern.

Der Reingewinn kommt zur Gänze unserer Pfarre zu Gute!

Dafür ein besonderes „Vergelt‘s Gott“ 
der FFW Wilten, dem Siedlerverein
und dem Traditionsverein Sieglanger!
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Falsch verstanden
Ein lediges Hindumädchen betet: „O Bhagwan, ich bin viel zu bescheiden, 
um dich um etwas für mich zu bitten. Aber bitte schenke doch meiner 
Mutter einen lieben Schwiegersohn.“ – Bhagwan erhörte ihr Gebet und 
– ihre Schwester bekam einen Ehemann.

Eine Frage des Blickwinkels
Ein Geschäftsmann beklagt sich beim Pfarrer über seinen Kompagnon. 
Der Pfarrer hört sich alles geduldig an und meint dann: „Du hast recht.“ 
Wenig später erscheint der Geschäftspartner beim Pfarrer und be-
schwert sich seinerseits. Wieder nickt der Pfarrer zustimmend: „Du 
hast recht.“ Die Pfarrhausfrau hatte beide Male zugehört und sagt zum 
Pfarrer. „Aber es können doch nicht beide recht haben?“
Darauf der Pfarrer nachdenklich: „Da hast du auch wieder recht.“

Das war früher einmal
Zwei Burschen aus dem Zeltlager der Pfarrjugend stürzen in die Droge-
rie: „Unser Kooperator ist in ein Wespennest getreten.“ „Da gebe ich 
euch eine gute Salbe mit“, sagt der freundliche Drogist.
„Ach, halten Sie sich damit nicht auf, geben Sie uns nur schnell einen 
Farbfilm!“

Er kann es
Drückend heiß ist es in der Schwäb’schen Eisenbahn. Der Mann, der 
dem Franziskaner gegenüber sitzt, zieht seine Jacke aus und grinst die-
sen an: „Das können Sie leider nicht, Hochwürden!“
Der Franziskaner verlässt kurz darauf das Zugabteil und kehrt mit seiner 
Hose über dem Arm zurück. Er lächelt sein Gegenüber an und sagt: 
„Und das können Sie nicht!“
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Wir bitten um eure Hilfe...
Unterstützung für das Pfarrleben

Wie jedes Jahr findet auch heuer im Juni wieder die 
Großreinigung unserer Kirche statt. 

Dazu werden zahlreiche fleißige Helferinnen und Helfer gesucht.

Termin: 
Montag, 27. Juni und Dienstag 28. Juni 2016

jeweils ab 08:00 Uhr

Im Voraus bereits ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ für diese für unsere 

Pfarre so wichtige und wertvolle Arbeit!
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Terminkalender
Juni 2016		

Mo	 06. Juni		  18:00	 Vesper
Di	 07. Juni		  08:00	 Messe mit Frühstück
Fr	 10. Juni		  19:30	 Konzert Frauenensemble VOKAL TOTAL
Sa	 11. Juni		  08:45	 Frauentreff / Jakobsweg
Mi	 15. Juni		 09:00	 Hoangertstubm-Ausflug
			   19:30	 Wallfahrtsmesse/Wallfahrtskirche
So	 26. Juni		  09:30	 Familienmesse mit Ministrantenaufnahme 
Mo	 27. Juni		 08:00	 Großreinigung der Pfarrkirche
Di	 28. Juni		 08:00	 Großreinigung der Pfarrkirche
						    

 

	

	 	

Samstag	 17:30 Uhr	 Beichte
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag	 09:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag	 18:00 Uhr	 Vesper (1. Montag im Monat)

Dienstag	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch	 08:00 Uhr	 Morgenlob
Donnerstag	 18:00 Uhr	 Anbetung
 

	 	

Gottesdienstordnung
der Pfarre Maria am Gestade     

	
Verleger und Herausgeber:

Kath. Pfarrgemeinde Maria am Gestade, Weingartnerstraße 44, 6020 Innsbruck
Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer 

Tel. 0512/572862 e-mail: office@pfarre-mag.at
homepage: http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at 

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr / Mittwoch 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

			 

Erstkommunion 2014
Frauentreff


